
Himmelsfenster im Frühling 

Tagesgaben

Zwischen
Bergen und Hügeln
schiebt der Wind heute
Wolken vom Süden her

dunkles Blau
von Regenwolken überzieht
das Land mit
taubengraublauem Schleier -
im Schimmer
des Regens glimmert es wie
tropfendes Nass auf Schiefergestein

durch die weit
geöffneten Wolkenfenster
dringt heller Sonnenschein
und

dicke, weiße Wolken
türmen sich über gemächlich
wandernden Schattenwolken,
gleich den Hügelketten des Landes
gen' Himmel

Offene Wolkenfenster,
die mir die Wärme der
Frühlingssonne bringen,
zeigen ein strahlendes, hellblaues 
Himmelsmeer, das den Augenblick
im Raum der Erdenzeit ausdehnt

Einatmen - Sein

Schön, dieses Leben -
ganz darin mich wohlfühlen

ich stehe im Sonnenlicht -
mich streichelnder, linder Wind
und in der Ferne, im Tal fließen
Himmelswasser hernieder zur Erde

Lebenssinn erfrischen
mit Licht und Schatten
Sonne und Regen

ein fröhliches Lächeln
bietet

den Friedens des Herzens
der Schöpfung als Dank dar


